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der TkihgP.l1 7.tl drll Sh>n()~~-"r'],;schrn Protokollen des Nationalrates 

Xl V. Gesetzg<:bungsperiode 

A N F H. .A G E 

d.er Abgeordneten Ing. Url 

und Genossen 

an den Bundesmfnis ter für Laud- und Fors t"l,,rirts chaft 

betreffend den Verkauf des Schneealmgebietes durch 

die Ös tt~rreichischen Bundesf'orste an die Stadt Wien. 

Dem Vernehmen nach soll das gesamte Schneealmgebiet, 

das den Österreichischen Bundesforsten gehört, mit 

rund 6.000 ha Grund - vorwiogend Wald - an die Stadt 

Wien verkauft werdel1. o In dJesem Zusammenhang werden 

in der Bevölkerung der betroffenen Gebiete (insbesonders 

des Neubergtales mit den Gemeinden Mürzsteg, Frein, 

. Neuberg, Kapellen t Altenbel"'g) Befürcht'ungen laut, daß 

einerseits der Wald in einen reinen lvasserschutzwald 

umfunktioni.ert wird und sich daher :für die holzver­

arbeitenden Betriebe negative Konsequenzen ergeben, 

was wiederum eine Gefährdung der Arbeitsplätze zur 

Folge hätte und andererseits, daß die· Weide- und Nutzungs­

rechte im Schneealmgebiet beeinträchtigt 'verden könnten. 

Gerade diese 'i\eide- und Nutzungsrechte sind jedoch für 

die dortigen Bergbauern von großer Bedeutung. 

Daneben wird befUrchtet, daß bei einer weiteren Wasser­

entnahme aus diesem Gebiet die regionale und darüber 

hinausgehende l{asserve:Fsorgung gefährdet wird. 

Mi t einem Aufwand von über 200 Hio 0 S und großen finanzj.ellen 

Opfern der Mürztaler Gemeinden, """tn"de der Mürzverband für 

die Abwasserhesei tigung geschaffen. Mit einer Sen}::ung 

des Wasserstandes der Mürz müßten umgehend Überlegungen 

angestellt wi?rden, ob nicht dadurch die Arbeit dieses 

Abwassfirverban.d€~s erns tlich in F'rage· ges tell t is t. 
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Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an 

den Bundesr.1iniste:r :fti.r B'-1.uten und Technik :folgende 

An:frage 

1) Im·/iewei t ist tats~lchlich ,:!;2r Verkauf der den Öster­

reichischen Bundes1~orsten gehöre:ntlen Flächen im Schnee­

almgebiet an die Stadt ,hen beabsichtigt ? 

2) Falls ein solcher V:::!2'kauf beabsichtigt ist f ixn·d.e,,,rei t 

werden Sie dafür Sorge tragen, daß durch einen solchen 

Verkau:f keine Belas tu.ngen der Um\velt, der Wirtschaft.· 

und der dortigen Bergbauern erfolgt ? 
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